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engagiert
Wir sind eingebunden in lokale, 
regionale, nationale und globale
Zusammenhänge und mitbetroffen
durch Entwicklungen nah und fern.
Wir wollen diese aufmerksam ver-
folgen, gegebenenfalls thematisieren
und uns – auch in Zusammenarbeit 
mit zielverwandten Gemeinschaften,
Kirchen und Organisationen – für
lebensfreundliche Entwicklungen
einsetzen. 

verantwortungsvoll
Als Organisation wollen wir mit
Menschen, Mitteln und Möglichkei-
ten sorgfältig und verantwortungs-
bewusst umgehen. Mit zweckmäs-
sigen Strukturen, sinnvollen Ab-
läufen und in respektvollem Zusam-
menwirken von Angestellten, Ehren-
amtlichen und Freiwilligen Mitarbei-
terInnen streben wir optimale 
Resultate an. Wir informieren die
Öffentlichkeit in geeigneter Weise
über unsere Vorhaben und Akti-
vitäten und legen Rechenschaft
über Erreichtes, Missratenes und
Bewirktes ab. 

Und all dies tun wir ...

vertrauend auf die Begleitung durch
Gottes Heiligen Geist,

folgend den Spuren Jesu Christi,

hoffend und hinarbeitend auf die
Verwirklichung von Gottes Reich.

Fassung des Redaktionsteams vom
10. März 2004 
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Reformierte
Kirchgemeinde
Münsingen

Leitbild 

Die reformierte Kirchgemeinde 

Münsingen versteht sich – wie die

gesamte BernerKirche – als offene

Such- und Weggemeinschaft und

gibt sich das folgende Leitbild als

Grundlage und Wegweiser für die

Arbeit und das kirchliche Leben. 
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verbunden
Unsere Kirchgemeinde umfasst die
Gemeinden Münsingen, Rubigen,
Allmendingen, Trimstein und Tägert-
schi. Den verschiedenen Gegeben-
heiten von Gebieten mit vorwiegend
ländlichen Strukturen oder mit 
Agglomerationscharakter tragen wir
Rechnung. Als Ortskirchgemeinde
gehören wir zum Evangelisch-refor-
mierten Synodalverband Bern-Jura-
Solothurn. Wir sind Teil der weltwei-
ten Kirche mit ihren verschiedenen
konfessionellen und kulturellen Aus-
prägungen und begegnen anderen
religiösen Tradititonen respektvoll. 

feiernd
In vielfältig gestalteten Gottesdiens-
ten, welche allen offen stehen, feiern
wir die Gemeinschaft mit Gott und
Menschen. Daraus schöpfen wir
Kraft für unser Leben und Handeln.
Die Vielfalt von Gaben und Fähigkei-
ten soll in unterschiedlichen Arten
von Gottesdiensten zum Ausdruck
kommen. Ein achtsamer Umgang
mit Wort, Musik und anderen Ge-
staltungselementen ist uns wichtig.
Neben bekannten Gottesdienstfor-
men sollen auch neue Raum finden,
welche veränderte Gegebenheiten,
Bedürfnisse und spirituelle Entwick-
lungen einer multikulturellen Gesell-
schaft berücksichtigen. 

begleitend
Es ist uns wichtig, Menschen an
Übergängen im Leben, in Freud und
Leid, in Krankheit und Gesundheit,
Menschen mit Fragen und Proble-
men, Menschen in jedem Lebensal-
ter und unterschiedlichen Situatio-
nen zu begleiten. Wir tun dies mit
sorgfältig gestalteten Gottesdiens-
ten und Anlässen, Besuchen in
Spitälern, Heimen und zu Hause
sowie in seelsorgerlichen und so-
zial-diakonischen Begegnungen
verschiedener Art. 

lebendig
Mit altersgemässer Unterweisung
und weiteren Angeboten wollen wir
auf die Anliegen und Fragen von
Kindern und Jugendlichen eingehen
und sie sorgfältig in christliche Tradi-
tionen, Werte und das Leben der
Kirche einführen. Ein reichhaltiges
Angebot von kulturellen und gesell-
schaftlichen Anlässen soll Begeg-
nungen ermöglichen und Gelegen-
heit zu Austausch, Gemeinschafts-
erlebnis, persönlichem Auftanken,
Meinungsbildung, Pflege von Kon-
takten und gegenseitiger Unterstüt-
zung auf dem Lebens- und Glau-
bensweg geben. 

glaubend 
Wir glauben an Gott, wie er uns 
in der Bibel bezeugt, in Jesus 
Christus nahe gekommen und im
Heiligen Geist vergegenwärtigt ist.

offen
Wir laden alle Menschen ein, die
nach Grund, Sinn und Ziel des 
Lebens fragen. Es sind uns alle
willkommen, die mit uns sein wollen,
die in offener Art suchen, finden,
glauben, Gemeinschaft pflegen und
immer wieder neu fragen, hören 
und aufbrechen.

solidarisch
Als Gemeinschaft in der Nachfolge
Jesu Christi sind wir besonders
damit beauftragt, Notleidenden,
Bedürftigen, Kranken, Benachteilig-
ten und Opfern irgendwelcher Ge-
walt beizustehen und nach Kräften
auf die Verwirklichung von Gerech-
tigkeit, Frieden und Bewahrung der
Schöpfung hinzuwirken. Wir lassen
uns von der Vision einer Welt leiten,
in der alle Platz haben und niemand
ausgeschlossen ist. 


